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Beschlusskontrolle zur Sitzung des Stadtrates am 28.06.2023 
Aussprache zum Bericht des Oberbürgermeisters – Herr Streckenbach zu 
Fluthilfeprojekten  
TOP: Ö 7 
 
 
 
Antwort der Verwaltung  
 
Herr Streckenbach bezog sich auf die Fluthilfeprojekte, im Rahmen derer 276 
Einzelschäden dokumentiert wurden. Er fragte, wie viele Einzelschäden noch nicht 
behoben wurden und um welche Schadensfälle es sich dabei handelt. 
 
1. Welche Fluthilfemaßnahmen befinden sich aktuell in der Planung im 

Vergabeverfahren, unmittelbar vor Baustart und im Bau? Bitte jeweils nach 
Fluthilfemaßnahmen (ggf. Teilabschnitte) und dem gegenwärtigen Status 
aufschlüsseln? 

 
Zur Beantwortung der Fragestellung werden die Projekte nach Geschäftsbereichen sortiert 
aufgegliedert: 
 
Projekte im Geschäftsbereich Stadtentwicklung und Umwelt 
FB 61 
 
 

Maßnahme Status Bemerkung 

HWM 94 
Saalepromenade Trotha 
 

In Ausschreibung Bau September bis Mai 2024 

HWM 91  
Peißnitz Ostweg, 
Bahnhofsvorplatz 
 

In Planung Bau Herbst 2023 nach Fertigstellung des 
Bahnhofsgebäudes Peißnitzbahn 

HWM 202 Ziegelwiese In Planung Bau Januar 2024 bis Juni 2024 
 

HWM 247  
Anschluss Neustadt 
 

In Planung Bau 2025 nach Fertigstellung 
Ersatzneubau der Fernwärmetrasse 60 

HWM 261  
SRWW Pulverweiden-
Rabeninselbrücke 
 

In Planung Bau 2025 nach Fertigstellung 
Ersatzneubau der Fernwärmetrasse 60 

HWM 273  
SRWW Böllberger Weg 
 

In Planung Realisierung offen 

 



 

FB 66 
 

Maßnahme Status Bemerkung 

HWM 178 Wilhelm Grothe-
Str./ Franz-Kießling-Str. 
 

in Planung Fertigstellung IV. Quartal 2024 

HWM 186 Kefersteinstraße 
 

im Bau Fertigstellung 08/2023 

HWM 266 Riveufer 
(Fahrbahn) 

im Bau Fertigstellung 05/2024 

HWM 117/117a Halle-Saale-
Schleife 

fertiggestellt Abschlussdokumentation offen 

HWM 198 Uferbefestigung, 
Teil Elisabethbrücke 

im Bau Fertigstellung 05/2024 

HWM 260 Elsterstraße 
 

in Planung Fertigstellung Quartal IV/2024 

HWM 115 Glauchaer Platz 
 

fertiggestellt Abschlussdokumentation offen 

HWM 198 Uferbefestigung 
 

Bauunterbrechung Auswertung Gerichtsentscheide 

HWM 288 Brachwitzer 
Straße 

im Bau Fertigstellung 07/2023 
 

 
FB 67 
 

Maßnahme Status Bemerkung 

HWM 265 
Böschungssanierung/ 
Regattastrecke Osendorfer 
See 

1. Bauabschnitt 
abgeschlossen,  
2. Bauabschnitt 
Vorbereitung der 
Ausschreibung 

Baubeginn 2. BA geplant Herbst 2023 

 
Projekte im Geschäftsbereich Kultur und Sport 
 

Maßnahme Status Bemerkung 

HWM 195 
Nachwuchsleistungszentrum 

im Bau Sportfreiflächen übergeben und in 
Nutzung; Fertigstellung Gebäude 
voraussichtlich 10/2024 

HWM 65b Eisdom 1. Bauabschnitt 
abgeschlossen, 2. 
Bauabschnitt 
Ausschreibung 
10/2023  

Baubeginn geplant II. Quartal 2024 

HWM 193 Rennbahn im Bau Fertigstellung 12/2023 

HWM 59/125 
Wassersportzentrum 
Osendorf 

Gebäude und 
zugehörige Freian-
lagen fertiggestellt, 
Streckenmarkierung 
in Planung 

Realisierung Streckenmarkierung erst 
nach Sanierung des Sees (siehe HWM 
265) 

HWM 276 Parkeisenbahn im Bau Fertigstellung II. Quartal 2024 

HWM 282 Festplatz 
Gimritzer Damm 

in Planung Baubeginn II. Quartal 2024 



 

Maßnahme Status Bemerkung 

HWM 198 Uferbefestigung 
HRV 

in Planung Baubeginn III. Quartal 2024 

 
2. Zu welchem Zeitpunkt muss die Umsetzung der Fluthilfemaßnahmen 

abgeschlossen sein? 
 
Siehe Antwort zu Frage 1. 
 
3. Ist die Realisierung von Fluthilfemaßnahmen gefährdet? Wenn ja, welche 

Maßnahmen sind betroffen? Bitte um Begründung. 
 
Mit Ausnahme der HWM 273 bewegen sich alle Maßnahmen im bereits bewilligten oder 
beantragten (und voraussichtlich bewilligungsfähigen) Kosten- und Zeitrahmen.  
 
Bei der HWM 273 entsteht basierend auf der aktuellen Kostenschätzung des beauftragten 
Ingenieurbüros ein Kostenaufwuchs von ca. 2,1 Mio Euro. Für die Mehrkosten wurde ein 
Änderungsantrag bei der Investitionsbank eingereicht. 
 
Neben den bereits betrachteten Varianten, Spundwand und bepflanzte Steinmatratzen wird 
aktuell auch die Verlagerung der Wegetrasse in den Hangbereich der angrenzenden 
Grundstücke geprüft. Dadurch würde der Uferbereich auf der gesamten Länge erhalten 
bleiben. Derzeit erfolgt dazu eine Verkaufsanfrage über die Abt. Liegenschaften an alle 
angrenzenden Grundstückseigentümer. Die Mehrkosten bleiben bei dieser Variante 
bestehen. 
 
 
 
 
René Rebenstorf      Dr. Judith Marquardt 
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